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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT DER STADT BERN AN [BUERGER-
MEISTER UND RAT DER STADT] ZUERICH

Auszug aus dem [Deutschen ] Missivenbuch der Stadt Bern:
Man könne nicht verstehen , dass ihre Gesandten [Johann Konrad

Escher und David Holzhalb ] gegen das Privileg , worin die

Schirmorte dem Abt von Fischingen [Franz I . Troger ] zugestan¬

den hätten , in Sankt Margarethen oder in Sirnach einen Wochen¬

markt abzuhalten , opponiert und deswegen das eidg . Recht dar¬
geschlagen hätten . Man bitte sie daher , von solchen rechtlichen
Schritten abzusehen und dabei vor allem zu bedenken , welche Un¬
ruhen bei den kath . Orten dadurch entstehen könnten . Dieses

Privileg widerspreche auch nicht dem Abschied [von Baden ] aus

dem Jahre 1599 ^ , dies umsoweniger als auch das thurgauische
Oberamt bezeuge , dass besagter Wochenmarkt niemandem Schaden

zufüge . Daher sei man wie die übrigen Orte nicht gewillt , von
der ausgegebenen Ortsstimme Abstand zu nehmen.

1) vgl . EA V 1, 1349 Art . 247
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